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Gemeindeblatt  
Mai/Juni 2018

                                                              Melanchthonhaus 

Liebe Gemeindeglieder am  
Melanchthonhaus,

   der Frühling steht in voller Blüte, das Leben verla-
gert sich mehr nach draußen in die Gärten, auf die 
Balkons, in die Parks, und die Zeit der Gartenfeste ist 
gekommen. Viele laden gern Gäste ein, genießen das 
Miteinander, die Gespräche, das gemeinsame Essen, 
das meist dazu gehört. Solche Zeiten sind wichtig 
füreinander, weil wir aneinander an unserem Leben 
teilhaben lassen, Beziehungen pflegen und unseren 
Zusammenhalt stärken. 
   Der Monatsspruch für Juni knüpft daran an und 
macht die Tür noch ein gutes Stück weiter auf: 
  „Vergesst die Gastfreundschaft nicht, denn durch sie haben einige,  
      ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.“ (Hebr 13,2) 
   Dieses Wort führt eine ganze Reihe den Hebräerbrief abschließender Ermahnungen 
an, die die Gemeinde stärken und ihren Zusammenhalt in schwieriger Zeit festigen 
kann. Sie werden erinnert, dass Abraham und Lot Fremde empfangen haben und 
ihnen selbstverständlich alles, das zur Gastfreundschaft gehörte, angedeihen ließen: 
ihnen wurden ihre müden Füße gewaschen, sie bekamen etwas zu essen, konnten 
sich ausruhen, ihnen wurde Schutz gewährt. Das alles war selbstverständlich; und erst 
im Nachhinein zeigt sich, dass die Gäste Gottes Boten waren, deren Botschaft etwas 
entscheidend Neues in ihr Leben brachte. 
  „Vergesst die Gastfreundschaft nicht“ –   
   höre ich auf zweierlei Weise: Als Erinnerung und Ermutigung, Fremden gegenüber 
gastfreundlich zu sein, die bei uns klingeln oder die in die Gemeinde kommen. 
   Und ich höre diese Mahnung als Ermunterung, dass wir uns in unseren Gemein-
den und Sprengeln gegenseitig besuchen und mit offenen Türen empfangen, damit 
wir voneinander erfahren und aneinander Anteil nehmen und geben können. Lassen 
wir Gemeinschaft von innen wachsen – als Kirche in der Innenstadt, als Kirche in 
Jena. Nutzen wir die Gelegenheiten, z.B. bei Gottesdiensten, beim Kirchenkaffee, bei 
Gemeindeveranstaltungen.  
     „...denn durch sie haben einige, ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.“ 
   Unsere Gäste können Gottes Boten sein – ohne dass wir das in dem Moment ahnen, 
wenn sie in der Tür stehen. Wir können sogar etwas bekommen, das wir nicht einkal-
kuliert hatten.  
   Wenn es uns gelingt, den Fremden und einander offen zu begegnen, dann kön-
nen uns die Augen geöffnet werden für Unerwartetes, für Wege, die wir vorher nicht 
gesehen haben, für Möglichkeiten, die wir uns vorher nicht vorstellen konnten oder 
wollten. Wenn wir einander offen begegnen, werden uns die Augen geöffnet für Got-
tes Liebe, die uns im anderen Menschen entgegen kommt. 
   Halten wir also die Türen und unser Herz weit auf! Gott ist mit uns.

   Bleiben Sie behütet! 
   Herzliche Grüße auch im Namen von Pfarrer Aechtner,

       Ihre Pfarrerin Susanne Jordan



Aus dem Gemeindeleben
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Bitte um Mithilfe beim Fahrdienst/Küsterdienst 
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   Wir benötigen Ihre Unterstützung, um die Fahrdienste besser verteilen zu 
können. Bei Interesse: R.Hanemann, Tel. 03641/ 602700. 
   Wir benötigen Ihre Unterstützung beim Küsterdienst. Bei Interesse:  
Ursula Hilpert Tel: 03641/615136.

   Am Samstag den 2. Juni findet um 19:30 Uhr ein Konzert im Melanchthon-
haus statt. Unter dem Titel „Der Friede sei mit dir“ erklingen Kompositionen 
von J. S. Bach, H. Schütz, G. P. Telemann u.a. für kleine Besetzungen. 

   Es musiziert das Ensemble MelanchTon unter der Leitung von Ulrike Vor-
wald und Christoph Hilpert. Als Solisten sind Annabelle Weinhart, Oboe, und 
Florian Durner, Bass, zu hören. 

   Der Eintritt ist frei      C. Hilpert

Wir sind dort von 10 – 12 bzw. 13 Uhr angemeldet und werden von 
Pfarrer Sven Hanson, der uns schon bei der Gemeindefahrt vor einem 
Jahr thematisch begleitet hat, durch das Canstein Bibelzentrum geführt. 
Weitere Orte wären die Kulissenbibliothek und das historische Waisen-
haus der Stiftungen mit Wunderkammer, der Altan (Ausgucksort auf die 
Altstadt) und  –  je nach Zeit  –  eine Ausstellung. Wir können mit dem 
Zug fahren (das Thüringenticket ist unschlagbar preiswert, wenn man 
zu fünft fährt); die Franckeschen Stiftungen sind in ca. 15 min zu Fuß 
vom Bahnhof erreichbar, eine Straßenbahn fährt aber auch direkt bis vor 
den Eingang. Haben Sie Lust bekommen? Weitere Informationen folgen 
bald. Nachfragen und Anmeldungen bitte an Andreas Hilpert ahilp@
gmx.de/ 01759918329

       Eintritt in Halle pro Person 5 €.         A. Hilpert

„Der Friede sei mit dir“ –    
 Sommerliche Abendmusik

Gemeindeausflug:

 
... bisher tat unsere Gemeinde das mit Sachspenden. 
   Weil das zunehmend schwieriger wurde, haben wir in der Gemeindeleitung 
über eine andere Möglichkeit nachgedacht und wollen in Zukunft zum Ernte-
dankfest die Sprengel-Kollekte für die Jenaer Tafel spenden.

    Also bitte KEINE Lebensmittel mehr mitbringen!  E. Schneider

Wir unterstützen die Jenaer Tafel weiter... 

Wir fahren nach Halle, ins Canstein Bibelzentrum. 
Kommen Sie mit!

Samstag, den 23. Juni 2018

Ankündigungen

 
   Es hat sich sicher mittlerweile herumgesprochen, dass das Besetzungsver-
fahren für die 100% -Pfarrstelle innerhalb des Teampfarramtes Stadtkirche-
Friedenskirche-Melanchthon nun in eine dritte Runde geht, da auch das zweite 
Verfahren gescheitert ist. Im Moment laufen Gespräche mit dem Superinten-
denten Herrn Neuß, um die weitere Vertretung gut zu regeln.  S. Jordan

Zum Pfarrstellenbesetzungsverfahren: 



Gottesdienste
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Gemeindeleben

Vorschulkinderkirche 
 
 
Kinderkirche 
1. bis 4. Klasse

 
Spurensuche 
5./6. Klasse

 

Vorkonfirmanden: 

Konfirmanden: 

 

 

Junge Gemeinde 

Kreis  
Junger Erwachsener 
 
 
Seniorenkreis 
 

Jenaer Arbeitskreis  
„Zukunftsfähige  
Gesellschaft“ 

KINDERSTUNDE Samstag, 26.05. und 23.06., 9.30 Uhr 
 
 
wöchentlich dienstags, 15 bis 16 Uhr 
 

Freitag, 25.05., und 15.06. ab 16.30 Uhr 
(bis 19 Uhr) im Melanchthonhaus

Zeltnacht: Freitag, 22.Juni nachmittags bis 
Sonntag, 24.Juni vormittags

Donnerstags, 17.05. und 14.06, 17 Uhr 
im Melanchthonhaus

Donnerstag, 3. Mai, 17 Uhr, Stadtkirche: 
Stellprobe für die Konfirmation

Freitag, 11. Mai, 18 Uhr Kirche Winzerla: 
Abendmahlsgottesdienst

Samstag, 12. Mai, 13 Uhr Stadtkirche:  
Konfirmationsgottesdienst

http://www.melanchthonhaus.de 

dienstags vierzehntägig, 19:30 Uhr,  
im Keller des Melanchthonhauses 
http://melanchthonhaus.blogspot.de 
 
Dienstag, 29.05., 14.30 Uhr 
im Melanchthonhaus, siehe  
nächste Seite

 
Mittwoch, 02.05. und 06.06., 
19.30 Uhr im Melanchthonhaus 
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6. Mai 10 Uhr 
Rogate

10. Juni, 10 Uhr 
2. So. n. Trinitatis

10. Mai, 10 Uhr 
Christi Himmelfahrt

13. Mai, 10 Uhr 
Exaudi

20. Mai, 10 Uhr 
Pfingsten

 
mit Kindergottesdienst 
und Kirchenkaffee

Pastorin Costa 
Pfarrerin Jordan 

Pfarrerin Jordan 
FD: Schneider, Tel.: 616291

mit Kindergottesdienst 

Tauferinnerung 
mit Kindergottesdienst 

Pfarrerin Dr. Hartung 
FD: Schneider, Tel.: 616291

gem. mit der Bonhoeffer-Gemeinde a. d. Trießnitz

mit Kindergottesdienst

FD = Fahrdienst

Sup. Neuß 
FD: Gaser, Tel. 824232 

Pfarrer Aechtner 
FD: Babayan, Tel. 618743

17. Juni, 10 Uhr 
3. So. n. Trinitatis

mit Kindergottesdienst

Pfarrerin Jordan 
FD: Kaufmann, Tel. 617635 
 

24. Juni, 10 Uhr 
4. So. n. Trinitatis

mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst 

27. Mai, 10 Uhr 
Trinitatis

 
mit Abendmahl 
und Kindergottesdienst

Pfarrer Aechtner 
FD: Babayan, Tel. 618743 

03. Juni, 10 Uhr 
1. So. n. Trinitatis

 
mit Kindergottesdienst  
und Kirchenkaffee

Pastorin Wedding,  
FD: Gaser, Tel. 824232 

12. Mai, 13 Uhr Konfirmationsgottes-
dienst in der Stadtkirche 
mit Kindergottesdienst

Pfarrerin Jordan 
FD: Kaufmann, Tel. 617635



Einen herzlichen Segenswunsch auch den  
jüngeren Geburtstagskindern!
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Herzliche Einladung zum  
Seniorenkreis 
Unser nächster Seniorennachmittag findet

 am Dienstag, den 29. Mai 
 um 14.30 Uhr  
 im Gemeindesaal 

statt. Dr. Rainer Haupt lässt uns teilhaben an einer

 „Reise nach Montenegro – in ein fast  
  unbekanntes Balkanland“.

Im Anschluss wird bei Kaffee und Kuchen wieder 
Zeit für Gespräche und Informationen sein. 

Wer eine Mitfahrgelegenheit ins Melanchthonhaus 
benötigt, kann sich gern bei Eberhard Kaufmann 
melden (Tel. 617635).

 Herzliche Grüße,  
 Ihre Pfarrerin Jordan  
 mit dem Vorbereitungskreis 
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Mai: 
 

Juni:

Erika Bock, 85

Dr. Gerhard Costa, 94 
Ursula Ulrich, 81 
Martha Gumpert, 84 
Wolfgang Michaelsen, 81

Herzliche Glück- und Segenswünsche  
zum Geburtstag

Otto Neurohr, 81

Anni Donat, 94 
Jutta Baum, 83 
Irene Gaudl, 92 
Irene Langer, 87    Bernd Lohse nimmt uns in seinen Kurzgeschichten über wichtige Persön-

lichkeiten mit auf eine Zeitreise.. Er erzählt anschaulich, informativ und span-
nend von berühmten Wissenschaftlern und Abenteurern, die unsere heutige 
Weltanschauung nachhaltig geprägt haben. Waren manche Entdeckungen dem 
Zufall geschuldet, zeugen andere von zäher Beharrlichkeit. Nicht nur reiner 
Forscherdrang brachte der Menschheit Erkenntnisgewinn. Ein Antrieb war 
auch Gewinnstreben, Gier nach Gold, Gewürzen o.a., durch die unerwartete 
Entdeckungen gemacht wurden. 
    Musikalische Umrahmung durch Ulrich Oberländer am Klavier. 
             Rainer Hanemann

   

Andachten im CURANUM Seniorenzentrum
Die Gottesdienste im Seniorenheim Curanum  
finden am Freitag, den 25.05. um 10.15 Uhr und  
22.06. um 10.15 Uhr statt.

Mittwoch, 27.06., 19.30 Uhr im Melanchthonhaus

„Die Evolution des Lebens, die Krise unserer Zivilisation  
und die Gottesfrage“

Veranstaltungsreihe Zukunftsfähige Gesellschaft

   Vom Anthropozän, einem neuen Erdzeitalter, sprechen Paläontologen und 
Geologen seit Anfang dieses Jahrtausends . Der Mensch selbst wurde zu ei-
nem der wichtigsten Einflussfaktoren auf die biologischen, geologischen und 
atmosphärischen Prozesse auf der Erde. Das ist im wesentlichen der kapitalis-
tischen Wirtschaftsweise geschuldet, die stark die ökologisch und sozial zerstö-
rerische Kultur vieler Menschen prägt.  
   Erst mit dem Erkennen und Verstehen der innere Zusammenhänge des 
Kapitalismus, wird es möglich die zerstörerischen Kräfte unserer Zivilisation 
zu überwinden. Der Mensch muß wieder zu einem ganzheitlichen Denken 
und Verständnis finden, zu seiner inneren Mitte, in der Körper, Geist, und 
Seele verwoben sind. Aus der Neuentdeckung von Transzendenz und Spiritua-
lität auch in den Naturwissenschaften und einer neu verstandenen Religiosität 
könnten Befreiungs- und Erneuerungskräfte gewonnen werden, mit denen die 
ökonomischen Fehlentwicklungen unserer Zivilisation überwunden werden 
und die Transformation zu einer zukunftsfähigen Wirtschafts- und Lebenswei-
se gelingen kann. 
   Bernd Winkelmann verdeutlicht die Entwicklung der Menschheit im Kapita-
lismus und eine neue religiöse Suche in Übereinstimmung mit naturwissen-
schaftlichen Erkenntnissen.                   Rainer Hanemann

„Komm, ich erzähl‘ dir eine Geschichte“
Mittwoch, 15.5., 19.30 Uhr

„Erkenntniswege“



Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Jena 
Melanchthonhaus 
Hornstraße 4 
07745 Jena 
http://www.melanchthonhaus.de

Unsere Bankverbindung: 
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Pastorin                Nina Spehr (in Elternzeit)

Pfarrerin          Susanne Jordan, Tel.: 01744485665; Fax: 633277  
          Sprechzeiten: dienstags 10 bis 12 Uhr im  
          Melanchthonhaus und nach Vereinbarung 
          E-Mail: jordan@melanchthonhaus.de

Büro          Susanne Engelmann, donnerstags 13.30 bis 15.30 Uhr  
          im Melanchtonhaus; Tel.: 603789; Fax: 633277 
          E-Mail: susa-engelmann@t-online.de

Vorsitzende der          Andreas Hilpert, Tel.: 01759918329, E-Mail: ahilp@gmx.de 
Gemeindeleitung:         Andreas Krüger, Tel.: 825570 E-Mail: a.kruger@email.de      

Kindergottesdienst        Matilde Nagel, Tel.: 447033  
          E-Mail: matilde.nagel@gmail.com

Kinderkirche          Isabella Schmiedgen, Tel.: 0178-9139535  
Junge Gemeinde         E-Mail: isa.schmiedgen@gmail.com

Kinderstunde (Vorschule)       Dirk Schönherr (Gemeindeleitung), Tel.: 217416 
          E-Mail: dirk_schoenherr@web.de

Spurensuche (Kl. 5 u. 6)         Thomas Zimmer, Tel.: 213205  
          E-Mail: Tho.Zimmer@gmx.de

Arbeitskreis „Zukunfts-        Rainer Hanemann (Gemeindeleitung), Tel.: 602700 
fähige Gesellschaft“        E-Mail: jak-zg@gmx.de

Haus/Schaukästen        Elisabeth Schneider (Gemeindeleitung), Tel.: 616291  
          E-Mail: ebeth.schneider@web.de

Chor,           Susanne Engelmann,  
Gemeindeblatt         E-Mail: susa-engelmann@t-online.de oder s. o.

Ev. Melanchthongemeinde 
IBAN: DE 85 8305 3030 0000 055921 
BIC: HELADEF1JEN 
bzw. Kto.-Nr. 55921, BLZ 83053030, Sparkasse Jena

Bei Spenden bitte Verwendungszweck angeben;  
Quittung wird ausgestellt! 


